
gehe ichohneBauplan vor.DieWahl derMa-
terialien treffe ich ganz spontan im Bau-
markt.“

Wie kommt sie zu den Inhalten ihrer
Arbeiten? „Ich war selbst überrascht, als ich
mich zufällig mit dem Thema Archetypus
auseinandergesetzt habe. Inzwischen be-
schäftige ich mich in meiner Arbeit genau
damit. Der Begriff des Archetypus bezeich-
netdie imkollektivenUnbewusstenangesie-
delten Urbilder menschlicher Vorstellungs-
muster.ZuallenZeitenund inallenKulturen
hervorgebracht, spiegeln diese die kollekti-
ven Menschheitserfahrungen wider.“ Die
Künstlerin erläutert: „Sie sind nonverbal,
vorzeitlich, das heißt in einer Zeit vor der
Entwicklung der Sprache im Unbewussten
grundgelegt. Es ist oft symbolischer Aus-
druck des inneren Dramas der Seele, das auf
dem Wege der Projektion, das heißt gespie-
gelt in denNaturereignissen,demmenschli-
chenBewusstsein fassbarwird.“

AufSpurenderErinnerung
Jeder Mensch, gleichgültig welchem Kultur-
kreis angehörig, erinnere bei nur wenigen
Merkmalen Gleiches. So löse ein horizonta-
ler,nicht gerade verlaufender Strich aufwei-
ßem Papier die Assoziation „Landschaft“
aus. Eine unregelmäßige S- Form lasse den
Betrachter meist an eine Schlange erinnern,
so Donié. „Da meine Malerei organisch Ob-
jekthaftes und illusionierte Räumlichkeit
zeigt, vergleicht der Betrachter dies unbe-
wusst mit dem ihm eigenen archetypischen
Bilderschatz und setzt es gleichzeitig mit
seiner eigenen Wahrnehmung von Realität

KRONACH. Der Kronacher Kunstverein zeigt
Arbeiten der Künstlerin Ulrike Donié. Ihre
farbintensivenBilder erinnern anUnterwas-
serwelten; die Objekte an Tiere oder Fossi-
lien. InWahrheit ist das aber alles Illusion.

In ihren Bildern beschäftigt sich die
Künstlerin Ulrike Donié mit Ursprüngen,
Anfängen und dynamischer Entwicklung.
Ihre Objekte lassen sich dagegen als verstei-
nerte Endpunkte lesen. So entstehen in den
malerischen Arbeiten Eindrücke von Unter-
wasserwelten, Himmelsblicken, Teichbioto-
pen und Landschaften sowie Bezüge zu his-
torischen Gemälden. Die Objekte wecken
Assoziationen an Tiere bzw. Fossilien, die es
so tatsächlich aber nicht gibt.Der Betrachter
meint,Geseheneswieder zu erkennen.

„Aber nichts davon ist tatsächlich bei nä-
herem Hinschauen wirklich so eindeutig zu
interpretieren. Die Arbeiten sind zwischen
Abstraktion und Gegenständlichkeit anzu-
siedeln. Was der Betrachter wirklich sieht,
findet fast ausschließlich in seinem Kopf
statt“, konstatiert die Künstlerin. „BeimMa-
lenmeiner Bilder undBauenmeinerObjekte
lasse ich mich von meinem Unterbewussten
leiten.AuchbeidemFormenmeinerObjekte

Eine Reise
in urzeitliche

Welten
Auf den erstenBlick scheint das
Motiv bekannt.DochUlrikeDonié
ist eineMeisterin der Illusion.Ab
23.April kannman sich davon in

derGalerie desKronacher
Kunstvereins überzeugen.

ße 13, zu sehen. Öffnungszeiten: donners-
tags bis sonntags,15 bis 18Uhr.

→Die Eröffnung der Ausstellung findet am Sonn-
tag, 23. April, um 17 Uhr statt. Karin Elsel führt in
das Werk der Künstlerin ein. Bernd Schellhorn
übernimmt die musikalische Umrahmung. Der
Eintritt ist frei. Mehr Infos gibt es unter
www.kunstverein-kronach.de.

mie Nagoya (Japan). Seit 1991 ist sie als frei-
schaffende Künstlerin tätig. Ihre Arbeiten
wurden inzahlreichenGruppen-undEinzel-
ausstellungen gezeigt. Die Künstlerin lebt
und arbeitet in Linz amRhein.

Die Ausstellung „Erinnerungsspuren“
mit Malerei und Objekten von Ulrike Donié
ist vom23.April bis 28.Mai inderGaleriedes
Kronacher Kunstvereins, Siechenangerstra-

in Beziehung. Das gleiche geschieht bei der
BetrachtungmeinerObjekte.Sieerinnernan
Tiere, die es aber tatsächlich so nicht gibt.
Die verwendeten Materialien erzeugen den
Eindruck vonFossilien,die jeder schongese-
henhat.“

UlrikeDonié, Jahrgang1961,besuchtedie
Werkhochschule Saarbrücken und war spä-
ter „Artist in Residence“ an der Kunstakade-

Die farbintensiven Bilder von Ulrike Donié sowie die Objektkunst der Künstlerin sind ab Sonntag im Kronacher Kunstverein in der Siechenan-
gerstraße zu sehen. Abbildung: Ulrike Donié

Von Heike Schülein

KRONACH. Die VR Bank Oberfranken Mitte
hat kürzlich 11000 Euro gespendet. Bedacht
wurdendamit elf heimischeVereine,dieKir-
chenstiftungen Lahm und Oberrodach, der
Kindergarten Teuschnitz, die Kronach
leuchtet gGmbH, die Stadt Wallenfels und –
gleich doppelt – der Tourismus- und Veran-
staltungsbetrieb der StadtKronach.

Die Übergabe an die jeweiligen 18Vertre-
ter der Spendenempfänger erfolgte durch
den Bereichsdirektor Gerhard Zettel sowie
seinen Stellvertreter Thomas Kolb. Bei dem
Anlass wurde auch Kolbs Nachfolger Uwe
Detschvorgestellt,der zum1.Juli dieses Jah-
res die Geschäftsstellenleitung der Haupt-
stelle in Kronach übernimmt. „Als regionale
Genossenschaftsbank istesunswichtig,dass

unsere Spenden in der Region verbleiben
undhiermöglichst vielenMenschenzugute-
kommen“,bekundeteGerhard Zettel,der die
Bedeutungdes Ehrenamts herausstellte,oh-
nedasman inunsererHeimat umeiniges är-
mer wäre. Gerne trage man mit einem Zu-
schuss zuProjektenoderAnschaffungenbei,
die sonst aus finanziellen Gründen nicht

bzw.nicht indieser Formmöglichwären.Die
Spenden stellten zugleich auch eine Wert-
schätzung für die so wertvolle, vor Ort ge-
leisteteArbeit dar, soZettel.

Ermöglicht wurden die Spenden durch
das Gewinnsparen – eine clevere Kombina-
tionausSparenundLotterie.Dermonatliche
Lospreis beträgt fünf Euro. Vom Loseinsatz

werden vier Euro gespart; ein Euro wird für
dieVerlosung eingesetzt.

Mit jedem Los werden 25 Cent zur Unter-
stützung karitativer undmildtätiger Institu-
tionen, Einrichtungen und Vereinen ver-
wendet.Allen Teilnehmernwinken darüber-
hinaus tolle Preise und Gewinnmöglichkei-
ten.

Aus der Region für die Region
Viele strahlendeGesichter gab es
neulich bei denSpendenübergabe
derVRBankOberfrankenMitte.

Schließlich verteilte diese
heuer 11000Euro .

Die VR Bank Oberfranken Mitte spendete einmal mehr 11 000 Euro aus Mitteln des Gewinnsparens. Foto: Heike Schülein

VdK-Ortsverband Windheim (Förderung/
Unterstützung sozialer Event-Kalender
2023), Turnerschaft Kronach (Unterstützung
Spendenlauf Ködel-Lauf 2023), Stadt Wal-
lenfels (Sanierung Kapelle in Dörnach), FC
Wallenfels (Anschaffung Rasenmähroboter),
Sportvereinigung Rothenkirchen (Anschaf-
fung Rasenmähroboter), Original Reichen-
bacher Blasmusik (60. Vereinsjubiläum),
Ludschter Foasenachter (Requisiten und
Kostüme), Katholische Kirchenstiftung St.
Ägidius Lahm (Jubiläum 700 Jahre Pfarrei
Lahm), Filialkirchenstiftung Heilig Kreuz
Oberrodach (Sanierung Kirchendach Ober-
rodach), Kronach leuchtet(„Kronach leuch-
tet“ 2023), Kronacher Kunstverein (Unter-
stützung Ausstellung Jahresprogramm),
Tourismus- und Veranstaltungsbetrieb der
Stadt Kronach (Rosenberg Festspiele 2023
und Jubiläumsausstellung „Hans von Kulm-
bach“), FC Bayern München Fanclub Hirsch-
feld (25-jähriges Vereinsbestehen), Kronach
Creativ (Konzerte VHS-Musikring), Kinder-
garten „St. Anna“ Teuschnitz (Spielhaus für
Spielecke), Sportvereinigung Steinwiesen –
Abteilung Turnen (Unterstützung Wett-
kämpfe/Ausbildung Turner), Heimat- und
Kulturverein Steinberg (30. Jubiläum). hs

Wohin das Geld fließt

Landkreises, viel Spaß bei einem abwechs-
lungsreichenProgramm.

Der Montag diente insbesondere dem
Kennenlernen mit Bewegungsspielen und
jeder Menge Spaß. Am kreativen Dienstag
entstanden in der Farben- und Bastelwerk-
statt lustige österliche bzw. frühlingshafte
Basteleien. Wer wollte, konnte mit dem
Team backen und/oder Filme schauen. Am
Mittwoch ging esmit demBus bzw.der Bahn
in das FabLab nach Kronach, wo die Jungen
und Mädchen in der offenen Werkstatt des
Lucas Cranach Campus ihr eigenes T-Shirt
bedrucken durften. Am „Gründonnerstag“
lerntendie kleinenSchlaumeier,was der Tag
mit einer grünen Suppe zu tun hat sowie al-
lerhand Brauchtum rund um das Osterfest.
Spannend ging es bei der abschließenden
„Oster“-Jagd zu.

Die Ferienwoche wurde inklusive aller
Aktivitäten sowie Frühstück und Mittages-
sen sehr günstig angeboten. Auf den eh
schonmoderaten Preis erhielten die Kinder,
deren Eltern bei einem der mittlerweile 25
Partner-Unternehmen des „Bündnisses für
Familie“ Steinbach am Wald beschäftigt
sind,nochmals 20ProzentRabatt. hs

BUCHBACH. Während „outdoor“ etliche
Jungs auf ihren flotten Flitzern die Renn-
bahn entlang sausen, machen es sich „in-
door“einigeMädchen in ihrer Lieblings-Ku-
schelecke unter Palmen gemütlich. Andere
Feriengäste wiederum lassen ihrer Kreativi-
tät bei österlichen Basteleien freien Lauf
oder erproben sich beim Geschicklichkeits-
spiel „HeißerDraht“: Langeweile hatte beim
Osterferienprogramm des BRK-Mehrgene-
rationenhauses am Standort in Buchbach
keine Chance. So abwechslungsreich und
vielseitig, so bunt und lebendig wie die vie-
len Beratungs-, Bildungs- und Freizeitange-
bote des Generationen-Treffpunkts für Jung
bis Junggeblieben war auch die „All-inklusi-
ve“-Ferienwoche.

Vier Tage lang hatten dabei 25 Jungen
und Mädchen insbesondere aus dem Nor-
den, aber auch aus anderen Gemeinden des

Vier bunte Tage
voller Spaß

DasBRK-Mehrgenerationenhaus
i nBuchbachbot ein kreatives
Osterferienprogramm.25 junge
Gäste zeigten sich begeistert.

ANZEIGE

Die Neue Presse begrüßt die Mädchen und Jun-
gen, die in den letzten Tagen geboren wurden, und 
wünscht ihnen viel Erfolg auf ihrem Lebensweg. Den 
Eltern und Großeltern gratulieren wir recht herzlich 
zu den „Wonneproppen“!

Damit alle Leserinnen und Leser an diesem Glück
teilhaben können, veröffentlicht die Neue Presse in 
Zusammenarbeit mit der Frankenwaldklinik Kronach
und Foto Dölling die Fotos der Neugeborenen.

Herzlich willkommen Herzlich willkommen 
auf dieser auf dieser 
Welt !Welt !

Mit freundlicher Unterstützung von:

Arian Andreas Weigelt 

Geboren: 05. April 2023

um 14.35 Uhr

Gewicht:  
2960 g

Größe:  
50 cm

Leonie Adler
Geboren: 09. April 2023

um 13.27 Uhr
Gewicht:  3200 g
Größe:  52 cm

Meine Heimatzeitung
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